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// DAS LINNER ORIGINAL

NACHTWÄCHTER 
MAL ALS DICHTER!

Weit über die Stadtmauern 
Linns hinaus sind die Führungen 
des Nachtwächters Heinz-Peter 
Beurskens ein willkommener 
Anlass mehr über das Burg-
städtchen zu erfahren.
Aber auch diese Führungen 
fallen jetzt bis auf weiteres aus 
und so verdingt sich der Nacht-
wächter als Moritatensänger 
an sein Volk.

Hört Ihr Leut 
und lasst euch sagen:

Corona will uns 
an den Kragen!
Bleibt zu Haus 

in euren Hütten,
darum möchte ich 

Euch bitten.
Eure Lieben werden’s 

Euch danken,
damit sie und andere 

nicht erkranken.
Ich wünsche allen 

sehr viel Kraft und Mut
dann wird‘s bestimmt 

bald wieder gut!
Euer Linner Nachtwächter

KLEINER NACHTWÄCHTER 
ERARBEITET 1033 EURO

// MIT SPASS BEI DER SACHE

Vier Einsätze bei Kinderrund-
gängen hatte Deutschlands 
jüngster und kleinster Nacht-
wächter Maximilian in dieser 
Saison. Gewandet mit Umhang, 
Gürtel und Hut, ausgestattet 
mit Schlüssel, Hellebarde 
und Laterne und lautstark mit 
dem Horn bestand der kleine 
Nachtwächter Maximilian 
seine Feuertaufe. „Das Horn 
bläst er schon genauso schön 
schräg wie sein Opa“, stellte 
Hilfsnachtwächterin Monika 
Cleven fest. 
Auch 70 Teilnehmer schreck-
ten Maximilian nicht und so 
sang er lautstark das Nacht-
wächterlied und erzählte die 
erste Geschichte. Mit seinem 
Großvater Heinz-Peter Beur-
skens, dem bekannten Linner 
Nachtwächter, führte er die 
mittelalterlichen Straf- und Fol-
terinstrumente vor. Bei jedem 
Einsatz erweiterte Maximilian 
sein Repertoire und konnte 
beim letzten Rundgang mit 
den Vorschulkindern seines 
ehemaligen Kindergartens fast 
alle Geschichten vollständig 
erzählen.
Dieser Rundgang war für Ma-
ximilian dann auch etwas Be-
sonderes: es gingen nicht nur 
seine ehemaligen „Kollegen“, 
sondern auch seine früheren 
Erzieherinnen mit. Erzieherin 
Mareike wurde dann von ihm 

auch in die Halsgeige gesperrt 
und wurde erst befreit, nach-
dem sie versprochen hatte, 
eine Woche nicht zu schimpfen.
Als es dann durch die mittelal-
terliche Stadt ging, wurden lus-
tige und gruselige Geschichten 
erzählt. Spannend wurde es 
dann an der Burg. Nur wer das 
richtige Losungswort wusste, 
wurde eingelassen. Ansonsten 
hätte das Verlies gedroht, wo 
auch schon mal jemand ver-
gessen worden ist.
Maximilian freut sich, dass sein 
früherer Kindergarten nun ins-
gesamt 1033 Euro an Spenden 
durch seine Mithilfe erhält, die 
für die Einrichtung und den 
Anstrich des bereits gebauten 
Bauwagens verwendet wer-
den sollen. „Dann hat auch 
meine kleine Schwester etwas 
davon“, freut sich Maximilian.

Weitere Informationen fin-
det man auch im Internet unter 
www.nachtwaechter-linn.de.

Exponate, Dokumente, Fotos 
und Filmaufnahmen werden 
gesucht.
Fürst Hermann Ludwig Heinrich 
Pückler-Muskau (1785-1871) ist 
heute den meisten Menschen 
nur noch wegen der nach ihm 
benannten Eiskreation bekannt. 
Der erfolgreiche Schriftsteller, 
Weltenbummler und vor allem 
geniale Parkgestalter hat auf 

KREFELDER SPORTGESCHICHTE
// AUSSTELLUNGSVORBEREITUNG

einer Reise nach Großbritan-
nien ein Wort kennengelernt, 
dass er in die deutsche Spra-
che einführte: Sport. Sport sei 
ebenso unübersetzbar wie 
Gentleman, schreibt Pückler 
im Oktober 1828. In dieser Zeit 
gründen sich in Krefeld die 
ersten Sport-Vereine. Diese 
vielfältige Sportgeschichte soll 
nun anlässlich des 100-jährigen 

Bestehens des Stadtsportbun-
des erstmals in einer Ausstel-
lung des Museums Burg Linn 
thematisiert werden. Dafür 
sucht Kurator Dr. Christoph 
Dautermann noch Exponate, 
Dokumente, Fotos und Filmauf-
nahmen. Die Ausstellung soll 
im Spätherbst 2020 eröffnet 
werden. Ansprechpartner ist 
Dr. Christoph Dautermann, der 

per E-Mail chr.dautermann@
krefeld.de zu erreichen ist. 

// INFO AUS DEM BÜRGERVEREIN

HUBERT JECK GEWÄHLT
Es hätte keinen Einge-

fleischteren treffen können 
als den Macher der Linner 
Bürgerpost.
Er ist ein Gesicht Linn’s und 
wurde auf der letzten Mitglie-
derversammlung des Linner 
Bürgervereins zum Nachfolger 
von Ursula Giebels gewählt. 
Nach acht Jahren im Amt und 
beruflich start eingespannt ist 
sie dankbar in Jeck einen en-
gagierten Nachfolger gefunden 
zu haben. Hubert viel Glück.

FUNDSTÜCK 
DES MONATS!

// MIT SPASS BEI DER SACHE

Vermutlich dürfte 
es sich um den 
Handschuh einer 
Falknerin handeln 
der uns zugespielt 
wurde. 
Der Größe nach zu 
urteilen eher eine 
Damenhand. Wer 
vermisst das gute 
Stück und hätte es 
gerne wieder. Bitte unter info@
printmedia-man.de melden.
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Der Seniorenclub „Em 
Cavenn“ in Linn ist Anfang 
März 50 Jahre alt geworden. 
Zur kleinen Geburtstagsfei-
er konnte Helene Sinenko, 
Leiterin des Em Cavenn, das 
Kuratorium der Einrichtung, 
frühere Leitungen, viele 
Ehrenamtler und Gäste be-
grüßen. Zur Feier des Tages 
gab es eine große Torte und 
Geburtstagsständchen. 
Heidrun Hillmann, Sprecherin 
des Kuratoriums, begrüßte die 
Gäste und wies auf die große 
Feier für alle im Sommer hin: 
Am 28. Juni lädt der Senio-

SENIORENCLUB „EM CAVENN“ 
FEIERT SEIN 50-JÄHRIGES BESTEHEN

// RUNDES JUBILÄUM

renclub zum Sommerfest ein. 
Im August soll ein Fachtag 
stattfinden. 
In den barrierefreien Räum-
lichkeiten des „Em Cavenn“ 
treffen sich Senioren zum 
gemeinsamen Spielen, Ler-
nen, Basteln und Musizieren. 
Es finden Gymnastik- und 
Computerkurse statt sowie 
verschiedene Interessenskrei-
se. Außerdem engagiert sich 
der Club im Stadtteil: Die 
Mitglieder helfen bei Schul-
projekten, bei der Hausaufga-
benbetreuung und führen die 
Linner Kleiderstube. 

Der Seniorenclub Em Cavenn 
wird gemeinsam getragen von 
der katholischen Pfarre St. 
Nikolaus, der evangelische 
Kirchengemeinde Uerdingen 
- Pfarrbezirk Linn, dem Linner 
Bürgerverein und dem Caritas-
verband für die Region Krefeld.

// INFO AUS DEM BÜRGERVEREIN

HUBERT JECK GEWÄHLT // WASSERVERSORGUNG

WASSER MARSCH
Der Kommunalbetrieb Kre-

feld (KBK) öffnete am Wochen-
ende 23.03. wieder sämtliche 
Wasserhähne und -zapfstellen 
auf allen Friedhöfen. 
Damit stehen dann alle bekann-
ten Wasserentnahmemöglich-
keiten den Bürgern wieder zur 
Verfügung. Dadurch wird auch 
gewährleistet, dass pünktlich 
zur Frühjahrsbepflanzung die 
Wasserversorgung sicherge-
stellt ist, so dass der Neuge-
staltung der Gräber zu Ostern 
nichts mehr im Wege steht.

ALLES ABGESAGT!
// CORONA-PANDEMIE TRIFFT AUCH DEN SCHÜTENVEREIN

Diese Frage stellt sich seit 
ein paar Tagen nicht mehr.
Kein Königabschlussball – 
kein Vogelschießen. Die für 
das Wochenende 08.-10-05. 
geplanten Aktivitäten des 
Schützenvereins mussten jetzt 
auch abgesagt werden. Coro-
na schafft auch die Schützen 
und Gäste. Aber die Gesund-
heit der Bürger steht an erster 

Stelle und verdient Beachtung. 
Einen Ersatztermin gibt es 
noch nicht, man ist aber auch 
auf die politische Entwicklung 
angewiesen. So bleibt unfrei-
willig König Friedel und seine 
Königin Gisela (Erfurt), nebst 
den Ministerpaaren Peter mit 
Susanne Martin und Bernd 
und Petra Oden noch in Amt 
und Würden.

FUNDSTÜCK 
DES MONATS!

// MIT SPASS BEI DER SACHE
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// ZOO NEWS

Der Zoo Krefeld wird auf-
grund der aktuellen Lage und 
der allgemeinen behördlichen 
Anweisungen für Freizeit- und 
Bildungseinrichtungen seit 
Dienstag, 17. März, auf unbe-
stimmte Zeit geschlossen. 
Ebenso werden alle Veran-
staltungen abgesagt. Dazu 
gehören alle gebuchten Füh-
rungen, der Rote Panda Tag, die 
Zoo-Minis und die Eröffnung 
des Schmetterlingsdschun-
gels und Gorillagartens. Die 
Versorgung der Tiere ist durch 

KREFELDER ZOO AUCH ZU
die Tierpfleger und Tierärztin-
nen vollauf gewährleistet. Die 
Zoo-Mitarbeitenden richten 
sich schon seit einer Woche 
nach speziellen Arbeitsan-
weisungen für die besondere 
Situation. Insbesondere die 
Pfleger mit Kontakt zu den 
Menschenaffen haben speziell 
zugeschnittene Arbeitsanwei-
sungen bekommen und setzen 
diese um. Über die sozialen 
Netzwerke und die Website 
www.zookrefeld.de hält der 
Zoo über aktuelle Entwicklun-
gen auf dem Laufenden.

// ZOOFREUNDE NEWS

VIELE NEUE ZOOFREUNDE
Durch die Schließung des 

Zoos angesichts der Maß-
nahmen zur Eindämmung der 
Coronavirus-Ausbrei tung 
mussten die Zoofreunde die für 
21. März und 18. April geplan-
ten Neumitgliederführungen 
absagen. Einige hundert neue 
Zoofreunde hatten sich dazu 
angemeldet.
Nach der Tragödie in der 
Silvesternacht hat der Verein 
der Zoofreunde Krefeld einen 
enormen Zuspruch und große 
Unterstützung erfahren. So 
stieg die Zahl der Mitglieder 

seit 2018 (3000) auf heute 4.770 
an. „Allein in den letzten zehn 
Wochen konnten wir über 1.500 
neue Mitglieder begrüßen“, 
so Friedrich R. Berlemann, 
Vorsitzender der Zoofreunde 
Krefeld. „Das macht uns glück-
lich und stolz, dass so viele 
Krefelder ihren Zoo lieben und 
uns Zoofreunde als Förderer 
und Botschafter unterstützen. 
Es unterstreicht gleichzeitig, 
dass sich Mitglieder und Be-
sucher einen neuen Affenpark 
wünschen, für den wir uns 
engagieren“.

// ZOO NEWS

VORTRAGSREIHE NATUR- & ARTENSCHUTZ
Auch bei der beliebten 

Vortragsreihe Natur- und Ar-
tenschutz im Zoo Krefeld hat 
Corona für Absagen gesorgt. 
Nun hofft man, dass die Reihe 
am 5. Mai starten kann. 
Dann begrüßt der Zoo Krefeld 
Prof. Dr. Flavio Roces von der 
Universität Würzburg. Der 
Biologe forscht seit 30 Jahren 
an Blattschneiderameisen und 
gibt einen Einblick in das Kolo-

nieleben der Insekten. Er erklärt 
welche Verhaltensstrategien 
Ameisen zeigen, warum eine 
Kolonie „Superorganismus“ 
genannt wird und wie die Ko-
ordination von hunderttausend 
Tieren funktioniert. Der Vortrag 
dauert eine Stunde, Treffpunkt 
ist um 19 Uhr am Haupteingang 
des Zoos. Der Eintritt ist frei, 
eine Voranmeldung ist nicht 
erforderlich.

// BENEFIZ FUSSBALL-TURNIER

SPORTLICHE ZOO-SPENDE

Die Brandkatastrophe der 
Neujahrsnacht ließ auch 
Sportfreunde nicht kalt. 
Das Benefiz Fußball-Turnier 
„VIER FÜR KREFELD“ der 
Vereine CHTC, HSG, KEV und 
KFC in der Glockenspitzhalle 
sorge schließlich für ein 
aufgerundetes Spendener-
gebnis von 18.000 Euro. Die 

Organisatoren des Events, 
Andre Schicks von der HSG 
und Hans-Werner Satori vom 
CHTC überbrachten jüngst die 
stolze Summe an Zoodirektor 
Dr. Wolfgang Dreßen und den 
Zoofreundvorstand F. Ber-
lemann und D. Schörner als 
Beitrag zum Wiederaufbau 
des Affenhauses. 

WWW.LIFEJOURNALE.DE
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SHANTY-CHOR SPENDET 1.000 EURO
// DIE GUTE TAT

Mehrere Mitglieder des 
Shanty-Chores im Linner Män-
nergesangverein 1859 und Hei-
drun Hillmann besuchten jüngst 
das stups-KINDERZENTRUM 
der DRK-Schwesternschaft 
Krefeld. 
Sie brachten eine Spende von 
1000 Euro zur Unterstützung 
der Arbeit für Familien mit 
behinderten, schwerkranken 
und gesunden Kindern. Der Ge-
sangsverein hatte sein traditio-
nelles Adventskonzert 2019 mit 
der Uerdinger Chorgemeinde 
und dem Posaunen-Chor in der 
ev. Michaels-Kirche in Uerdin-
gen durchgeführt – ein schönes 
Erlebnis für alle Chöre, berichte-

ten seinerzeit die Besucher: „Es 
war eine tolle Aufführung, weil 
alles harmonierte!“  Bei dem 
Konzert hatten die Sänger auf 
Eintritt verzichtet und um Spen-
den für soziale Zwecke gebeten. 
Die Summe wurde dann je zur 
Hälfte für Kinderprojekte in der 
Pfarre St. Michael und eben für 
das stups-KINDERZENTRUM 
aufgeteilt. „Die Konzert-Besu-
cher waren sehr großzügig, es 
ist eine beachtliche Summe 
zusammen gekommen“, so Hei-
drun Hillmann.

Mehr Infos zur Arbeit des 
Kinderzentrums finden Sie 
auf www.drk-schwestern-
schaft-kr.de

Berliner Straße - Ecke Rembertstraße
KR-Bockum · Tel.: 50 33 66

aumschule
üssem-IndenklefB
Ihr Partner für schöne Gärten.

Wir wünschen allen ein frohes Osterfest.
Bleiben Sie gesund!

Hansa-Haus 
Am Hauptbahnhof 2 · 47798 Krefeld 

www.caritas-krefeld.de
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0Unsere Empfehlung: täglich ein warmes Menü!

Der Fahrbare Mittagstisch der Caritas. 
Wenn Sie täglich eine frische Auswahl schmackhafter Menüs  
wünschen, ist der Fahrbare Mit tags tisch der Caritas eine sehr  
gute Empfehlung. Ihr kostenfreies Probeessen bestellen Sie hier:  
0 21 51 / 63 95 55 für Krefeld und Tönisvorst  
0 21 59 / 91 35 13 für Meerbusch 

2020_BockumOppum_Pool.qxp_Pool_BockumOppum_91x35  20.12.19  14:23  

Wenn es um das Thema 
Ernährung, Gesundheit und 
Krankheit geht, ist man hier an 
der richtigen Adresse. 
Das Repertoire der studierten 
Oecotrophologin ist vielseitig. 
Nach dem abgeschlossenen 
Studium, absolvierte Daniela 
Odrowski erfolgreich die Wei-
terbildung zur Diabetesassis-
tentin DDG und erlangte das 
Zertifikat zur Ernährungsbe-
raterin DGE. Seit 2015 arbeitet 
Sie bei einer Apotheke in 
Neuss mit den Schwerpunkten 
Onkologie, Gewichtsreduktion, 
Fettstoffwechselstörung und 
Ernährung. Weiter wird eine 
sogenannte BIA (Bioelektri-
sche Impedanz Analyse) an-
geboten. Mit dieser Messung 
kann der Ernährungszustand 

NEUE PRAXIS FÜR ERNÄHRUNGSBERATUNG 
& ERNÄHRUNGSTHERAPIE

// PR-ADVERTORIAL – AUS DER GESCHÄFTSWELT

(Körperwasser, Körperfett und 
Muskelmasse) des Körpers 
festgestellt werden. 
Wer Frau Odrowski persönlich 
antreffen möchte, ist gerne auf 
die Thorn-Prikker Str. 32 einge-
laden oder nimmt telefonisch 
Kontakt auf unter 4461231 oder 
über www.ess-bewusst.com.



linn GELLEP-
STRATUM

 Unser wichtigstes

 Investment:

 die nächste Generation.

Mit der Ausbildung zur Bankkauffrau / zum Bankkaufmann 
bei der Volksbank Krefeld eG 
legen Sie den Grundstein für Ihre berufliche Zukunft. 
Denn damit stehen Ihnen interessante und vielseitige Jobchancen, 
sowie individuelle Weiterbildungsoptionen jetzt schon offen. 
Und das - nebenbei gesagt - bei einem der beliebtesten Arbeitgeber.

Ihre Ansprechpartnerin: Petra Müller-Papenfuß
Telefon: 02151 5670-91110

Informationen online:
vbkrefeld.de/ausbildung

Ausbildungs-

start 2021.

Jetzt bewerben!
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 LINNER HELFEN OPPUMERN 
// LSV-NACHBARSCHAFTSHILFE

Ältere werden sich die Au-
gen reiben und die Geschichte 
bemühen in der angeblich die 
Oppumer den Linnern bei einer 
Hochwasserkatastrophe nicht 
helfend zur Seite standen. 
Aber das ist Vergangenheit.
Welch großes Herz allerdings 
die Linner haben unterstrich 
jetzt die Jugendabteilung des 
Linner SV und spendet 260 Euro 
an den Gnadenhof in Oppum.
Mit einem Warengutschein 
von 260 Euro im Gepäck hat 
Jugendleiter Holger Becker 
stellvertretend für die Linner 

SV Jugendabteilung, den 
Oppumer Gnadenhof besucht 
und den Scheck übergeben. 
Der Betrag kam aus Erlösen 
der Jugend-Weihnachtsfeier 
sowie Spenden von einzelnen 
Vorstandsmitgliedern zustan-
de. Der Oppumer Gnadenhof 
freute sich sehr über die 
Spende und lud zum Tag der 
offenen Tür am 21. Juni 2020 
ein. Hoffen wir alle, dass die 
Corona Welle dem Termin kei-
nen Strich durch die Rechnung 
macht.

EAGLES-SPIELER VERZICHTEN AUF GEHALT

Die Corona-Krise macht 
auch vor der HSG Krefeld in 
der 2. Handball-Bundesliga 
nicht halt. Seit gut zwei Wo-
chen kann das Team weder 
spielen, noch trainieren und 
ein Ende dieser erzwungenen 
Pause ist derzeit nicht abseh-
bar - genauso wie die genauen 
wirtschaftlichen Ausmaße. 
Da die fehlenden Spiele und 
viele andere Faktoren auch ei-
nen Verlust bei den Einnahmen 
bedeuten, erklärte sich nun das 
Team solidarisch und verzichtet 
auf einen Teil seines Gehaltes. 
„Wir hatten ein virtuelles Team-
meeting, in dem ich der Mann-
schaft die Situation dargelegt 
habe. Die Spieler haben sich 
dabei sofort solidarisch gezeigt 
und großes Verständnis für 
die Situation aufgebracht. Wir 
sind sehr schnell und sauber 
zu einer Einigung gekommen. 
Ich danke unserer Mann-
schaft sehr dafür, dass sie in 
dieser schwierigen Situation 
Einschnitte hinnimmt und sich 
solidarisch zeigt. Das ist, wie 
ähnliche Gespräche in anderen 
Vereinen und Sportarten zei-
gen, nicht selbstverständlich“, 
sagt Geschäftsführer André 
Schicks. 
Die nun getroffene Regelung 
sieht vor, dass die Spieler für 
die Zeit, in der sie weder als 

Team trainieren, noch vor 
Publikum spielen können, auf 
einen Teil ihrer Bezüge ver-
zichten. Über die genaue Höhe 
der Vereinbarung vereinbarten 
die Parteien Stillschweigen, 
haben aber auch innerhalb der 
Regelung das Solidarprinzip 
im Auge so dass jedem sein 
auskommen zugesichert ist. 
Bei der Regelung handelt es 
sich um eine Vereinbarung, 
die im Wesentlichen mit einer 
Kurzarbeiterregelung ver-
gleichbar ist, allerdings gibt es 
hierzu notwendige Modifikatio-
nen um den sozialen Aspekt zu 
berücksichtigen.
Für die Eagles-Spieler war es 
von Beginn an keine Frage, 
ihren Beitrag zu leisten, damit 
die HSG Krefeld möglichst 
unbeschadet aus der sehr 
schwierigen aktuellen Situati-
on hervorgeht. „Wir sind alles 
gute und aufrichtige Jungs, die 
jeden Tag unter dem selben 
Banner zusammenhalten und 
arbeiten. Natürlich werden 
auch wir unseren Beitrag dazu 
leisten. Das ist für uns alle 
eine Selbstverständlichkeit! 
Persönlich hätte ich mir nach 
sieben Jahre ein schöneres 
sportliches Ende gewünscht. 
Es ist eine schwierige Zeit für 
alle und da ist Solidarität und 
Courage enorm wichtig. Bleibt 
alle gesund oder werdet wieder 
gesund“, sagt Eagles Kapitän 
Tim Gentges. Ob, und wenn ja 
wann die Saison noch zu Ende 
gespielt wird, ist derzeit nicht 
seriös abschätzbar.
Freuen würde sich das Team, 
wenn die Aktion dazu beiträgt, 
dass nach der Pandemie die 
Zuschauerzahlen bei Heim-
spielen steigen würden. Herz-
lich Willkommen!

// HANDBALLPROFIS GEHEN MIT GUTEM BEISPIEL VORAN

SIE MÖCHTEN INSERIEREN?
Ob privat* oder geschäftlich – rufen Sie uns an:

Telefon 02151 5162616 *zum Familienpreis

STEIGT PFINGSTEN DEUTSCHLANDS 
SCHÖNSTES VOLKSFEST?

FLACHSMARKT NEWS

Die aktuelle Corona-Pan-
demie setzt auch die Macher 
des Linner Flachsmarktes 
unter Spannung. 
Wie und wann muss die Ent-
scheidung getroffen werden 
ob das über die Stadtgrenzen 
hinaus bekannte dreitägige 
Pfingst-Event vom 30.05 – 
01.06. stattfinden darf. „Noch 

steht der Termin und bekannt-
lich stirbt die Hoffnung zu-
letzt“, konnten wir Alexander 
Raitz von Frentz entlocken. 
Aber auch ihm die Tragweite 
und Verantwortung bewusst. 
Denn an erster Stelle steht 
die Gesundheit der Gäste 
und da wird man kein Risiko 
eingehen.



// LAUFEN GEGEN HASS

GEGEN RASSISMUS 
UND FREMDENHASS

Knapp 50 Läufer dürften 
es am Ende gewesen sein, 
die am 6. März zwei Runden 
im Stadtwald gedreht haben. 
Der Lauf stand ganz unter dem 
Motto „10 KM gegen Rassis-
mus und Fremdenhass“. Das 
Trailmagazin hatte die Aktion 
publik gemacht und  deutsch-
landweit schlossen sich 
mehrere Lauf-Communitys an. 
Überall fiel der Startschuss um 
16.45 Uhr.
„Eigentlich muss ich euch gar 
nicht so viel erzählen. Wir sind 
Sportler, allein schon deswegen 
wissen wir, wie schön es ist, 
jemanden zu begegnen, der von 
irgendwo anders herkommt. Wir 
kommen untereinander schnell 
ins Gespräch und haben direkt 
einen Bezug, egal ob jemand 
anders denkt, eine andere Haut-
farbe hat oder etwas anderes 
glaubt, als man selbst. Es darf 
nicht sein, dass wir Menschen 
aus unserer Gesellschaft aus-
schließen, weil sie anders sind. 
Deswegen sind wir heute hier, 
um ein klares Zeichen gegen 
Rassismus und Fremdenhass zu 
setzen“, sagte Manuel Kölker 
kurz vor dem Start.

Scan Dich
ins EGN-Team*

*Scanne den QR-Code und wirf einen Blick in die  
 Abfallsortieranlagen, in die Werkstätten und in  
 unsere Logistik. Schaue unseren KFZ-Mechatronikern,  
 Schlossern, Fahrern und Fachkräften für Kreislauf-  
 und Abfallwirtschaft (m/w/d) bei ihrer Arbeit über
 die Schulter. 

  Wir haben Dein Interesse geweckt? 
 Bewirb Dich jetzt und komme in unser Team!

 T 02162.376 2197 | personal@egn-mbh.de

Bis Ende des Monats gelten 
die bisher üblichen Teilnahme-
gebühren für die Anmeldung 
beim Seidenraupen-Cross am 
Sonntag, 20. September, von fünf 
Euro (für die Kinderrennen) und 
14 Euro (für die 6,6- und 16-Kilo-
meter-Runde) – und zwar auch 
inklusive aller Nebenkosten. 

Ab April kostet der Spaß dann 
15 Euro (für die 6,6- und 16-Kilo-
meter-Runde)  – also auch nicht 
die Welt. Zur Anmeldung geht 
es hier entlang: 

seidenraupen.org/
seidenraupencross/
anmeldung/

// DER „BERG“ RUFT

CROSSLAUF UM DEN HÜLSER BERG

Manuel A. Kölker hat beim 
Frankfurt-Halbmarathon mit 
einer Zeit von 1:23:15 h einen 
seiner schnellsten Läufe über 
diese Distanz absolviert. 
Vom Start weg gelang dem 
Hauptmann der Sappeure und 
1. Vorsitzenden der Seiden-
raupen im 6432-Läufer starken 
Feld eine beeindruckende Leis-
tung. Mit seiner Zeit erreichte 
er Platz 154 und 25 in der M40. 
Sie bedeutet immerhin die 
viertschnellste HM-Zeit der 
Seidenraupen aller Zeiten.

// WEIT VORN

SCHNELLSTER 
SAPPEUR

linn GELLEP-
STRATUM

BESUCHEN SIE UNSERE HOMEPAGE 
WWW.LIFEJOURNALE.DE


